
Wir sind Franken,
keine Thüringer!

Was ist an uns fränkisch?

•	 Unsere Region südlich des 
Rennsteigs wurde bereits 
beginnend vor etwa 1 300 Jahren 
von Franken besiedelt.

•	 Zwischen Bad Salzungen und 
Sonneberg spricht man bis heute 
die mainfränkischen Dialekte 
Hennebergisch, Itzgründisch, 
Grabfeldisch und Rhöner Platt.

•	 Die Mentalität ist die der Franken.
•	 Das Brauchtum ist fränkisch. So 

sind z. B. die Plankerwa im Itzgrund 
oder die Kermes im Hennberger 
Land fränkische Tradition.

•	 Auch die Trachten sind fränkisch.
•	 Der Baustil der autochthonen 

Fachwerkhäuser nennt sich Hennebergisch-
Fränkisches Fachwerk.

•	 Der Thüringer Kloß müsste eigentlich 
Fränkischer Kloß heißen, da er im 
fränkischen Effelder das erste Mal urkundlich 
erwähnt wurde.

•	 Unsere Bratwurst südlich des Rennsteigs 
ist eine fränkische Bratwurst und hat kaum 
etwas mit der „Thüringer Roster“ gemeinsam.

 Es zeigt sich also:
Der Rennsteig bildet bis heute im Freistaat 
Thüringen die kulturräumliche Grenze 
zwischen Thüringen (Obersachsen) im 
Norden und Franken im Süden.

•	 Bad Salzungen, Meiningen, Schmalkalden, 
Suhl, Schleusingen, Themar und Römhild 
gehörten von 531 bis 1806 (1 275 Jahre) und 
Sonneberg und Hildburghausen bis 1353 
(822 Jahre) auch politisch zu Franken.

•	 Unsere Wirtschaft ist ebenfalls eindeutig 
Richtung Süden und Westen ausgerichtet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Möchten Sie mehr Informationen?

Mehr Informationen finden Sie unter:
http://www.henneberg-itzgrund-franken.eu

Wollen Sie uns unterstützen?
Wollen Sie zusammen mit uns aktiv werden?

Ja, schon seit über 
1 000 Jahren!

Lasst uns unsere fränkische Identität 
wiederentdecken und leben!

Machen wir uns als Teil der Kulturregion Franken 
bereit für das Europa der Regionen!

Pro fränkische Initiative in „Südthüringen“

Pro fränkische Initiative in „Südthüringen“

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Henneberg-Itzgrund-Franken e.V.
c/o Martin Truckenbrodt
Sonneberger Straße 244

96528 Frankenblick/Seltendorf

Telefon 036766 84790
Fax 036766 849789

E-Mail martin@truckenbrodt.eu
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Wie definiert man die Region Franken?

Dies ist die Region Deutschlands in der ostfrän
kische Dialekte gesprochen werden. Diese 
umfasst Gebiete in den Bundesländern Bayern, 
Thüringen, Baden-Württemberg und Hessen.

Lange Zeit war das Herzogtum Franken 
direkt dem Deutschen König unterstellt. Eine 
politische Einheit bildete Franken zuletzt als 
Fränkischer Reichskreis von 1500 bis 1806, bis 
der französische Kaiser Napoleon als Besatzer 
Deutschlands die zehn Reichskreise abschaffte.

Wie ist unsere fränkische Region im Süden 
des Freistaats Thüringen gegliedert?

•	 Im Nordwesten:  
nördliche Hälfte der ehemaligen fränkischen 
gefürsteten Grafschaft Henneberg

•	 Im Südosten:  
die bis 1353 ebenfalls zu Henneberg 
gehörende nördliche Hälfte der ehemaligen 
Pflege Coburg

Wie kann Franken wiedervereinigt werden?

Ein Wechsel nach Bayern erscheint für unsere fränkische 
Region in der aktuellen Situation nicht als durchführbar, 
da die beteiligten Bundesländer keine Beweggründe dafür 
haben. Dieser Wechsel würde die Region auch lediglich von 
der Randlage im Freistaat Thüringen zu einer Randlage im 
Freistaat Bayern bringen. Sollte es jedoch zu der seit längerem 
diskutierten Gründung eines mitteldeutschen Bundeslands 
– bestehend aus Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt – 
kommen, muss dieser Schritt konkret in Erwägung gezogen 
und umgesetzt werden.

Die Durchführung der seit 1949 ausstehenden generellen 
Neugliederung der Bundesländer ist der richtige Weg zur 
Schaffung eines Bundeslands Franken. Man kann davon 
ausgehen, dass die aktuell beginnenden Diskussionen im 
Zusammenhang mit dem Auslaufen des Solidarpakts II im 
Jahr 2019 und der Zwang zur Neuschuldenvermeidung 
für die Bundesländer ab dem Jahr 2020 das Thema der 
Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung gleichmäßig 
großer Bundesländer in absehbarer Zeit auf die politische 
Tagesordnung setzen wird.

Mit der politischen Wiedervereinigung Frankens kann auch 
ein weiterer und vorbildlicher Schritt zur Überwindung der 
Folgen der deutsch-deutschen Teilung gegangen werden. 
Franken wäre so optimal auf ein Europa der Regionen 
vorbereitet.

Unsere Forderungen

•	 Bekenntnis zur 
fränkischen 
Identität unserer 
Region

•	 Verwendung 
des Begriffs 
Henneberg-
Franken  
anstatt des irreführenden und  
falschen Begriffs „Südthüringen“

•	 Korrekte Verwendung der Begriffe Franken, 
Thüringen und Bayern

•	 Die Landkreise Hildburghausen und 
Schmalkalden-Meiningen sowie die kreisfreie 
Stadt Suhl sollten einen Beitritt zur Metropolregion 
Nürnberg diskutieren und prüfen, ob daraus ein 
Vorteil für die Region gezogen werden kann.

•	 Fränkische Produkte und Kulturgüter aus 
Henneberg-Franken dürfen nicht weiter als 
„Thüringer Produkte“ etikettiert, vermarktet und 
publiziert werden, da diese Bezeichnung nicht nur 
objektiv falsch ist, sondern sich auch die Qualität 
und die Art der Herstellung vieler hiesiger Speisen 
von der echter Thüringer Produkte nördlich des 
Rennsteig deutlich unterscheidet.

•	 Neues Leitkonzept und Aufwertung für die 
Tourismusregion Thüringer Wald und Rennsteig:  
Thüringer Wald – eine Landschaft, zwei Kulturen

•	 Beendigung des alten unsinnigen regionalen 
Konkurrenzdenkens zwischen den Landkreisen 
und Städten!  
Stattdessen fordern wir Zusammenhalt und 
gemeinsames Auftreten als fränkische Region.

•	 Neugliederung der Bundesländer zur Schaffung 
von Bundesländern mit optimal fünf bis acht 
Millionen Einwohnern. Hier gehören wir selbst-
verständlich zu einem Bundesland Franken. 

Was können wir tun?

•	 Unsere fränkische Identität wieder 
entdecken, fördern und zeigen

•	 Aufklärung und Beratung der Bevölke
rung beiderseits der Landesgrenze 
Thüringen/Bayern unter Hinzuziehung 
fundierter Fakten aus Geschichts- und 
Kulturwissenschaft

•	 Medienarbeit

•	 Einflussnahme auf Kommunal- und 
Landespolitik und Wirtschaft

•	 Schaffung von Vernetzungen unter 
Akteuren in Forschung, Verwaltung, 
Politik, Wirtschaft, Bildung und Kultur 
innerhalb ganz Frankens
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